
Der Akkusativ 

Der Akkusativ zeigt das direkte Objekt in einem Satz an, also die Person oder Sache, die die 
Handlung des Verbs erfährt  

Il caso accusativo indica il complemento oggetto diretto in una frase, cioè la persona o la cosa che 
subisce l’azione del verbo. 

Domande comuni con l’accusativo 

• Wen? → Chi? (persona) 

• Was? → Cosa? (cosa) 

• Wohin? direzione (in situazioni in cui ci muoviamo, usiamo l'accusativo (eccezione: 'zu'): 
Verben: fahren, gehen, stellen, setzen, legen, fliegen 

Esempio: 

• Ich sehe den Lehrer. → Wen sehe ich? Den Lehrer. 

• Sie kauft ein Brot. → Was kauft sie? Ein Brot. 

1. Bestimmte und unbestimmte Artikel 

Genus Nominativ Akkusativ 

Maskulinum (männlich, Pl. 

Maskulina) 
der Mann den Mann 

Femininum (weiblich, Pl. Feminina)  die Frau die Frau 

Neutrum (sächlich, Pl. Neutra) das Kind das Kind 

Plural die Kinder die Kinder 

Genus Nominativ Akkusativ 

Maskulinum (männlich, Pl. 
Maskulina) 

ein Mann einen Mann 

Femininum (weiblich, Pl. Feminina) eine Frau eine Frau 

Neutrum (sächlich, Pl. Neutra) ein Kind ein Kind 

Plural – – 

NB: Solo il maschile singolare cambia nell’accusativo. Femminile, neutro e plurale restano uguali. 



2. Negation mit kein 

Genus Nominativ Akkusativ 

Maskulinum (männlich, Pl. 

Maskulina) 
kein Mann keinen Mann 

Femininum (weiblich, Pl. Feminina) keine Frau keine Frau 

Neutrum (sächlich, Pl. Neutra) kein Kind kein Kind 

Plural – – 

 

3. Personalpronomen im Akkusativ 

Nominativ Akkusativ 

ich mich 

du dich 

er ihn 

sie sie 

es es 

wir uns 

ihr euch 

sie / Sie sie / Sie 

 

3. Verben mit Akkusativ: 

• haben (avere)  → Ich habe einen Hund. 

• sehen (vedere)  → Er sieht die Frau. 

• kaufen (comprare)  → Wir kaufen das Buch. 

• lieben (amare)  → Sie liebt mich. 

• brauchen (avere bisogno di) → Ich brauche einen Stift. 

• machen (fare)  → Wir machen einen Salat. 

• möchten (volere, desiderare) → Sie möchte ein Würstchen. 

• kochen (cucinare)  → Wir kochen keine Suppe. 

• nehmen (prendere)  → Er nimmt den Schinken. 


